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Einladung

zur Jahreshauptversammlung am Montag, den 19. März 2018
19.30 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz, Am Aermen Düwel
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir unsere Mitglieder ab 18 Jahren herzlich ein.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
  2.  Totengedenken
  3.  Ehrungen verdienter Mitglieder
  4. Verlesung des Protokolls der JHV 2017
  5.  Kassenbericht
  6.  Bericht der Kassenprüfer
  7.  Aussprache zu den Berichten der Abteilungen
  8.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge
  9.  Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2019
10.  Genehmigung des Haushaltes 2018
11.  Bestätigung der Abteilungsvorstände
12.  Wahl des Wahlleiters/Entlastung des Vorstandes
13.  Neuwahl des Vorstandes
14. Neuwahl Beisitzer
15.  Wahl der Kassenprüfer
16.  Anfragen und Aktuelles

Anträge zur JHV müssen spätestens eine Woche vor der Versammlung in schriftlicher Form bei 
der Geschäftsstelle des TSV 95/10 Nieukerk e.V., Am Aermen Düwel 16, vorliegen.

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung an der Jahreshauptversammlung.

TSV 95/10 Nieukerk e.V.
Der Vorstand

Impressum
Die TSV-Information erscheint als offi zielles-
Organ des TSV 95/10 Nieukerk e.V. alljähr-
lich im Februar/März.

Herausgeber:  TSV-Vorstand
Gestaltung: Dirk Langer, Kerken

Unser derzeitigen Beiträge, die 
auch 2018 bestehen bleiben:

Kinder und Jugendliche 18,00 Euro/Quartal
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

Erwachsene 21,00 Euro/Quartal
Familie/Gemeinschaft 51,00 Euro/Quartal
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Meine Heimat - Mein Verein

Liebe Mitglieder,

mit Bernd Kolmans (2. Vorsitzender) und 
Christian Kaltenecker (Beisitzer) wurde im 
letzten Jahr der geschäftsführende Vorstand
erweitert. Bernd trat die Nachfolge von 
Sönke Giehl an und Christian übernahm 
verantwortlich den Fachbereich Turnhallen
(Vogteihalle, Dennemarkstr.). Beide kom-
men aus dem Bereich der Tischtennisabtei-
lung, wo sie schon seit Jahren in verant-
wortungsreichen Positionen erfolgreich ge-
arbeitet haben. Wir wünschen Euch beiden
viel Erfolg.

Auf Betreiben der Fußballabteilung wurde 
Mitte des Jahres eine Kommission einge-
richtet, welche sich um die Errichtung eines
Kunstrasenplatzes kümmert. Die Kommis-
sion wird verantwortlich von Simon Itgens-
horst geleitet. Wir wünschen Euch viel Er-
folg und werden euch nach Kräften unter-
stützen.

Nach 11 jähriger Tätigkeit als 1. und 2. Vor-
sitzender werde ich mein Amt bei der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung nieder-
legen. Ich habe in den zurückliegenden Jah-
ren viele interessante und liebe Menschen 
kennen und schätzen gelernt. 

Ich möchte hier die Chance nutzen, um mich
zu bedanken. Zuerst bei meiner Familie 
(Mona, Robin und Simon), für die lang-
jährige Unterstützung. Es war nicht immer 
leicht wenn der TSV mal wieder rief.

Danke sagen möchte ich vor allem Doro-
thea ‚Doro‘ Stulier für ihre Hilfe, ohne die 
ich manches nicht geschafft hätte. 

Ein DANKESCHÖN an den geschäftsfüh-
renden Vorstand, alle Abteilungsleiter und 
alle Mitglieder die mich/uns bei der Arbeit 
immer wieder, wie selbstverständlich unter-
stützt haben. Ebenfalls möchte ich mich beim
Bürgermeister und den Mitarbeitern der Ge-
meinde Kerken bedanken, die uns immer 
mit Rat und Tat zur Seite standen.  

Meinem Nachfolger wünsche ich ebenso 
viel Glück und Erfolg, wie ich es als 1. Vor-
sitzender erfahren durfte. 

Nach ebenfalls 11 jähriger Tätigkeit als Ab-
teilungsleiter Fußballjugend beendet Mar-
kus ‚Mecki‘ Mertens in diesem Jahr seine 
Tätigkeit. Markus vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren. Ich 
wünsche dir für alles Weitere viel Erfolg. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen ein 
frohes, gesundes und sportlich erfolgreiches
Jahr 2018 und ein besonderes Dankeschön
an alle ehrenamtlichen Mitglieder des TSV 
Nieukerk.

Euer 1. Vorsitzender 
Stephan Straetmans 
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Unsere Verstorbenen
Seit der letzten Jahreshauptversammlung sind von uns gegangen:

Alfred Greven 27.09.2017
Agnes Kraneis 13.11.2017
Wilfried Stulier 03.12.2017

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

E1 Silber (25 Jahre)
Stephan Straetmans

Stefan Onkels
Angelika Onkels

Heinz Onkels
Martin Markwart
Benjamin Wagner
Stephan Servas

Heike Eickmanns
Theo Brors
Jan Büskens

Anne Büskens
Tim Büskens

Bernd Hünnekes
Manfred Brusius

E4 Ehrenmitglieder
Otto Tertocha 
Rolf Ketteler 

Franz-Josef Hauzirek 
Karl Kohnen

Unsere JubilareUnsere JubilareUnsere Jubilare

Günter Schneiders 13.12.2017
Peter Völker 26.12.2017
Willi Reinders 12.01.2017

Johann Matuschek
Philipp Ossenberg

Florian von Gruchalla
Monika Uebachs

Christiane Naebers
Renate Hankammer

Elisabeth Grimm
Marina Eickmanns

E3 Ehrenbecher 
(50 Jahre) 

Otto Tertocha 
Stephan Gerstmann

Paul van Dijck 
Hans-Jörg Janßen

E2 Gold (40 Jahre)
Carsten Venn 
Rainer Goltz 

Bärbel Wolters 
Sylke Schacht
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Die 1. Mannschaft

Vor Beginn der Saison hatte ich erst einmal alle
Hände voll zu tun, einen quantitativ und quali-
tativ vernünftigen Kader zusammenzustellen. 
Schließlich hatten wir 7 Abgänge zu verkraf-
ten. 5 Neuzugänge kamen hinzu, wobei der 
ein- oder andere schon wieder aus verschie-
denen Gründen den Verein verlassen hat. Zu-
sätzlich musste ich noch meinen Co-Trainer 
Heiko Nießen „opfern“, da die A-Jugend sonst
ohne Trainer gewesen wäre. Das erwies sich 
aber als wahrer Glücksgriff, wie der 1. Ta-
bellenplatz auch eindrucksvoll belegt. Beson-
ders freut mich, dass die zwei Jungs aus der 

A-Jugend (Leon Holtmanns u. Marten Kaufels 
– beide mit Seniorenerklärung), trotz Doppel-
belastung, den Sprung in die „ERSTE “ sofort 
geschafft haben. Im letzten Testspiel vor dem 
Saisonstart verletzte sich unser Kapitän und 
Torwart Jan Büskens so schwer, dass er bis zur 

Hintere Reihe von links: Mario Henn (Betreuer), Stefan Onkels, Deme Istrefi , Leon Holtmanns, Bojan, Mittlere Reihe von 
links: Simon Stulier (Fußballobmann), Daniel Kleinmanns, Daniel Fuchs, Mathis Kaufels, Thorsten Leurs, Marten Kaufels, 
Daniel Helders, Wilfried Steeger (Trainer), Vordere Reihe von links: Christian van Well, Sven Dickopf, Philipp Erkens, 
Niklas Steeger (E1-Jugend), Jan Büskens, Maurice Zobel, Felix Brusius, es fehlen: Jonas Diepers, Alexander Gubbels, 
Dominik Heyer, Mirco van Bergen, Fabian Vousten, Hans-Theo Reuvers (Betreuer), Philipp Stulier (TW-Trainer)
                Foto: Leonie Tillmans



Die 1. Mannschaft

Letztendlich noch einen großen Dank an die 
beiden Platzpäpste Hans und Dieter! Sie ha-
ben mit ihrer tollen Arbeit dafür gesorgt, dass 
wir bisher jedes Spiel auf Rasen absolvieren 
konnten!

Ich hoffe auf eine erfolgreiche Rückrunde und 
auf viele Zuschauer, die unsere Jungs beim 
Unternehmen „Aufstieg“ lautstark unterstützen!

Mit sportlichen Grüßen
Wulle Steeger
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Fussball

Winterpause noch kein Spiel absolviert hat, 
was mir doch einige Kopfschmerzen berei-
tete. Doch mit Philipp „Erko“ Erkens konnten 
wir die Lücke mehr als gut kompensieren, der 
uns auch schon den ein- oder anderen Punkt
gerettet hat. Auch unser 3. Torwart, Henning 
Mager, hat in den beiden Spielen eine sehr 
gute Leistung gebracht! 

Dem Auftaktsieg gegen Holt und der mehr als 
überfl üssigen Niederlage gegen starke Broek-
huysener folgten 10 Siege in Folge. In den letz-
ten 3 Spielen mussten wir uns jedoch mit 3 Un-
entschieden begnügen, wobei besonders das
3:3 in Geldern völlig verschenkt war und wir 
die Tabellenführung abgeben mussten.

Es wird mit Sicherheit eine beinharte Rück-
runde, denn nicht nur Spitzenreiter SV Heron-
gen, auch Wa/Wa und Broekhuysen kämp-
fen um den Aufstieg. Viele Punkte dürfen also 
nicht mehr abgegeben werden. In den ver-
bleibenden 15 Spielen (9 Heimspiele) werden 
wir alles in die Waagschale werfen, um den 
Sprung in die A-Liga zu schaffen. Letztendlich 
wird die Konstanz entscheiden – daran müs-
sen wir mit unserer sehr jungen Mannschaft 
noch arbeiten. Dabei wird dann auch der 
aus Sevelen zurückgekehrte Alexander Gub-
bels helfen. Auch der jetzt schon lang verletzte 
Mirco van Bergen wird hoffentlich schnell wie-
der auf dem Platz stehen. Auch im Betreuer-
stab ist der vorher ausgeschiedene Theo Reu-
vers (nach 5 „Überredungsbier bei Till“) zu-
rückgekehrt und unterstützt wieder unseren 
Mario!
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Die 2. Mannschaft

Die Zweite – ein typisches Beispiel 
für „Kreisliga ist…“

Zwei Bier am Sportplatz - 3 Euro

Beitrag für die Mannschaftskasse - 5 Euro

Eine Horde von fast 40 Fußballern zu 
koordinieren - unbezahlbar

So, oder so ähnlich habe ich mich in der zurück-
liegenden Winterpause gefühlt, als ich meine
Gedanken für diesen Text über die „Amateure 
vom TSV“, die Zwote, oder wie sie sich selbst
betiteln würden den FC Barcelona der Kreisli-
ga C, gesammelt habe. Ich, das ist Jan Grie-

se, seit 3 Jahren Teil des ruhmreichen TSV und 
seit dem vergangenen Sommer stolzer Trainer
eben dieses FC Barcelonas. Tja, zu viel Zeit mit
den Jungs zwingt dich automatisch dazu ihre 
Denkweise, ihre Sprache und ihre teilweise 
viel zu große Selbstüberschätzung anzuneh-
men. Daher versuche ich den restlichen Text 
in einem realistischen Zusammenhang darzu-
stellen und somit refl ektiert auf die Leistungen 
meines Teams und dem Team ums Team zu-
rückzublicken.

Im Sommer 2017 habe ich also den FC Bar-
cel…ich wollte realistisch bleiben…die Zwei-

Hintere Reihe von links: Simon Hennesen, Patrick Papenheim, Henning Schwarz, Florian Schages, Simon Geerkens, Lucas 
Kleinmans, Andreas Wallach (Co-Trainer), Mittlere Reihe von links: Simon Stulier (Fußballobmann), Jan Griese (Trainer), 
David Meyers, Nick Stickelbroeck, Christian Leurs, Yannik Dahmen, Johannes Peschers, Fabian Deselaers, Vordere Reihe 
von links: Jonas Zumkley, Dominik Jüttner, Marc Hennesen, Christian Eickmanns, Philipp Erkens, Stefan Renner, Mirco Püt-
ters, Michael Mund, es fehlen: Dennis Dohmen, Simon Drießen, Nils Geilen, Andre Heisters, Felix Hötger, Patrick Joosten, 
Marcel Külkens, Henning Mager, Felix Melchers, Kay Markwart, Tobias Planken, Fabian Schwarz, Daniel Wirth, Gregor 
Hövelmann (Betreuer), Marvin Janßen (Betreuer),
                   Foto: Tim Büskens
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Die 2. Mannschaft

te vom TSV Nieukerk übernommen. Ich freute 
mich auf die neue Aufgabe und hoffte den 
Jungs etwas von meiner Erfahrenheit auf dem 
Platz mitgeben zu können, da ich anfänglich 
den Plan hatte als Spielertrainer zu agieren 
und die Geschicke außerhalb des Feldes in die 
Hände von Andreas Wallach legen zu können.
Dieser Plan ging auf Grund einer Verletzung 
leider nicht ganz auf, aber es gibt ja noch die 
Rückrunde. Leider hat uns „Walli“ mittlerweile 
verlassen. Danke für deine gute Arbeit Kumpel.

Zurück zum eigentlichen Geschehen. Die Vor-
bereitung verlief ziemlich durchwachsen und 
so konnten wir von sieben Freundschaftsspielen 
lediglich Eines gewinnen. Entsprechend verhal-
ten viel also unser Ausblick auf den Saisonstart 
aus. Verstärkt mit vielen Neuzugängen aus dem
Jugend und Seniorenbereich (das mit den 40 
Leuten oben ist kein Witz gewesen) starteten wir
also am 20. August gegen die Drittvertretung 
aus Auwel-Holt. Neunzig Minuten später hat-
ten wir die Blau-Weißen mit 5:0 besiegt und 
die Euphoriewelle auf der die Jungs in der 
nächsten Woche ritten war unendlich groß. 
Auch das zweite Spiel gegen Broekhuysen 
wurde souverän mit 3:0 gewonnen. Das erste 
kleine „Derby“ stand nun vor der Tür und sollte 
für uns zu einem ersten echten Härtetest wer-
den. In der Vorbereitung hatten wir gegen die 
Jungs aus Pont mit 1:0 verloren, so dass wir 
noch eine Rechnung mit der stark verjüngten 
und kampfstarken Truppe aus der Nachbar-
schaft offen hatten. Am Ende trennten sich bei-
de Mannschaften leistungsgerecht mit 3:3 und 
die Siegesserie der Zweiten war vorerst ge-
stoppt. Was dann folgte war ein ständiges Auf 
und Ab. Die Leistungen gerade gegen Geg-
ner die als schwächer erachtet wurden (der Au-

tor dieses Textes verweist darauf, dass diese 
Einschätzung meist aus Reihen der Mannschaft
erfolgte und nicht von Seiten des Trainerteams)
waren meist sehr unterdurchschnittlich und weit
ab von den Zielsetzungen, die sich das Team am 
Anfang der Saison gesetzt hatte. Wir wollten
lange um einen der oberen Plätze mitspielen. 
Leider sind wir zum jetzigen Zeitpunkt weit ent-
fernt von unseren Zielen.

Wir werden die Wintervorbereitung dazu nut-
zen an unseren Schwächen zu arbeiten und 
unsere Physis zu verbessern. Unterstützung be-
kommen wir hierbei vom Team Body Check 
aus Nieukerk, die uns in dieser Saison bereits 
schon einmal dabei geholfen haben, unseren 
Körper von einer ganz neuen Seite kennenzu-
lernen. Danke für eure Unterstützung, wir freu-
en uns schon wieder auf Euch.
Zum Ende dieses Textes möchte ich noch ein 
Spiel der jetzigen Saison hervorheben. Gegen
Ende der Hinserie wartete das Derby gegen 
den FC Aldekerk 3 auf uns. Die Jungs wussten,
dass sie mit einem Derbysieg eine bis dahin 
maue Hinrunde etwas vergolden konnten. Ent-
sprechend motiviert gingen die blau-gelben 
Amateure in das Spiel und was sich dann auf 
der von uns so heiß geliebten Asche abspielte, 
war durchaus als bis dahin beste Saisonleis-
tung zu betiteln. Über die komplette Spielzeit 
waren wir das bessere Team. Wir schafften es 
die Blauen in ihrer Hälfte einzuschnüren und 
hatten in beiden Halbzeiten Chancen für eine 
deutliche Führung. Leider ging der FCA nach 
einem Eckball in Führung. Diese konnte vom 
TSV ausgeglichen werden, was dazu führte, 
dass sowohl auf, als auch neben dem Platz 
eine weitere Nieukerker Drangphase entstand.
Zwei hundertprozentige Torchancen wurden 
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Die 2. Mannschaft

unsererseits nichts genutzt und der belesene 
Fußballromantiker weiß, was jetzt passieren 
musste. Wiederrum nach einem Eckball gelang
dem FCA in der Schlussminute das 2:1. Der 
Wille der Blau-Gelben war gebrochen und das
Derby verloren. Dieses Spiel darf und sollte von 
jedem Spieler als Maßstab angesehen wer-
den, wie weit wir kommen können, wenn wir 
dazu bereit sind uns zu motivieren und jeden 
Gegner ernst zu nehmen.
Ich freue mich auf eine spannende Rückserie 
in der wir versuchen wollen uns Platz um Platz 
nach vorne zu kämpfen. Zu Beginn der Sai-
son habe ich der Mannschaft gesagt, dass wir 
uns in einem Entwicklungsprozess befi nden. 
Viele junge Spieler haben uns vor der Saison 
verstärkt, so dass die Mannschaft auch intern 
neu zusammenwachsen muss. Vom Potenzial 
her sind wir dazu in der Lage jeden Gegner in 
der Liga zu ärgern. Wir müssen nur verinner-

lichen, dass wir nicht der FC Barcelona sind, 
sondern die Amateure vom TSV, die Zwote, der 
C-Ligist. Kreisligafußball as its best. Und ge-
nau deswegen, weil wir in der Kreisliga spie-
len, in diesem Biotop für Fußballromantiker, 
da wo die Bratwurst billig ist und das Bier 
nach Abpfi ff zum Standard gehört, da wo Ab-
seits nur auf Zuruf gepfi ffen wird und Bezirks-
ligaspieler nur müde belächelt werden, wenn 
sie nach einem dritten Trainingstag fragen. Ge-
nau da macht der Fußball in einer Zeit der 
großen Transfersummen, des TV-Beweises und
der Eventfans einfach Spaß und genau des-
halb sind wir Stolz darauf Teil dieses wahren 
und echten Fußballs zu sein.
Ich bin stolz darauf ein Team leiten zu dürfen, 
das ALLE Kreisligastereotypen in sich vereint.

Danke Jungs!   
Jan Griese

Alte Herren

Rückblick
2017
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Fussball

Die Anzahl der absolvierten Spiele ist mit 16 
für ein Kalenderjahr immer noch erschreckend
gering. Andererseits wurden durch uns nur noch
5 Spiele abgesagt. Da scheinen wir etwas bes-
ser zu werden.
Der sportliche Erfolg lässt leider auch immer
noch auf sich warten, so dass wir nur drei Mal
als Sieger vom Platz gehen durften. Ganze zehn
Mal wurden wir geschlagen und drei Mal kam 
es zur Punkteteilung. Dennoch ist die Truppe 
jedes Mal hoch motiviert und mal ganz ehrlich:
was kann man aktuell denn auch erwarten? 
Wir spielen nie mit der gleichen Besetzung und
außerdem auch viel zu selten. Hier muss viel 
mehr Kontinuität rein… 
Durchschnittlich ca. alle drei Wochen ein Spiel –
das ist defi nitiv zu wenig. Wir werden versu-
chen, Jahr für Jahr wieder mehr Spiele anzu-
setzten und auch zu bestreiten.

Im vergangenen Jahr 2017 haben wir noch 
an drei Turnieren teilgenommen. Wie bereits 
in der letzten TSV-Info beschrieben, stellten wir
bei unserem eigenen Turnier zu Jahresbeginn 
neben unserer Mannschaft zusammen mit Al-
dekerk ein „Team Kerken“ auf die Beine. Wir 
belegten die Plätze drei und vier. Und auch vor
einigen Wochen, beim Turnier 2018 haben wir
wieder zusätzlich ein solches Team gebildet.
 
Beim Kleinfeldturnier des FCA im Juni 2017 
waren wir ein gern gesehener Gegner und 
fuhren entsprechend erfolglos wieder nach 
Hause.

Etwas anders verlief es beim Nachtturnier in 
Veert. Durch eine durchweg geschlossene, gute 
Mannschaftsleistung erreichten wir das Halb-
fi nale, wo wir uns dem Gastgeber geschlagen

geben mussten und letztlich aber noch den 
dritten Rang erreichen konnten.

Unser Donnerstags-Training ist sportlich be-
trachtet wohl das Beste, was wir derzeit auf-
zubieten haben. Eine abolsut tolle Beteiligung
bei jedem Wetter hat dann auch dazu geführt,
dass der Gedanke an eine zweite Trainings-
einheit geboren wurde. Seit Anfang 2017 geht
es für uns somit auch montags auf den Platz. 
Hier fi nden sich immer einige, die den Ball lau-
fen lassen wollen….
Zugegeben: es sind nur ein paar Verrückte.

Das absolute Highlight neben dem Platz war 
2017 unsere Mannschaftstour. Anfang Sep-
tember ging es erstmal nach Düsseldorf. Die 
kleinen Hinweise zum Thema Handgepäck und
Ausweis ließen schon lange einen Flug erah-
nen. So landeten wir schließlich mit 22 Mann 
in Hamburg. Dort absolvierten wir erstmal den
kulturellen Teil mit dem Besuch des Zollmuse-
ums. Was sich Menschen beim Schmuggeln 
alles so einfallen lassen …… unvorstellbar – 
aber hoch interessant.
Danach ging es zu den Landungsbrücken. An-
lässlich der Cruise Days waren einige große 
Pötte in der Stadt und drumherum das ent-
sprechende Party-Programm mit Live-Bands 
usw. Natürlich darf eine Hafenrundfahrt in 
Hamburg nicht fehlen. Nach einem zünftigen 
Abendessen zog es uns wieder zu der Cruise-
Days-Party. Da das Wetter am Sonntag na-
hezu perfekt war, haben es nur ein paar von 
uns zum Prototypen-Museum geschafft. Der 
Rest blieb bei den Landungsbrücken. Wieder 
in Nieukerk angekommen, hatten wir uns im-
mer noch – oder schon wieder – so viel zu er-
zählen, dass wir noch lange bei Anita waren.
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Alte Herren

Ende Juni ging es mal wieder ums Bosseln. 
Wir trafen uns mit knapp 20 Teilnehmern am 
Sportplatz und in zwei Teams wurde fortan 
die Kugel durchs Nieukerker Bruch geworfen. 
Kurze Pause zwischendurch nebst Stärkung 
und schon ging es wieder zurück zum Sport-
platz. Dort wurde spontan erstmal etwas ge-
kickt. Anschließend gab es wie üblich leckere 
Dinge vom Grill.

Wie im Vorjahr fand der Familientag Anfang 
September wieder am Oermter Berg statt. Es 
hatten sich leider nicht so viele Teilnehmer wie 
üblich eingefunden. Dennoch war es wieder ein
schöner Tag mit allem drum und dran.

Unsere Fahrradfahrer haben dieses Mal noch
einen kleinen Schnupper – Golf – Kurs oben 
drauf gesattelt. Mitte September ging es zur 
Driving-Range nach Moers-Kapellen. 

Anschließend musste vor der Mittagspause die 
Bergetappe „Hülser Berg“ genommen werden
(zum Glück nicht umgekehrt). Nach insgesamt 
50 km wurde die Tour bei Anita beendet. 

Die Weihnachtsfeier am letzten Novemberwo-
chenende war dieses Mal eine Mischung aus 
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Fussball

Altbekanntem - wie dem Schrottwichteln und 
der Verlosung sowie neuen Elementen in Form 
von Team-Spielen.

Aus Bierzeltgarnituren wurde ein kleines Spiel-
feld abgesteckt und zwei „Blinde Kontrahen-
ten“ mussten durch ihr jeweiliges Team per Zu-
ruf zum Torschuss geführt werden. 

Weitere Teamspiele rundeten den Abend ab. Es 
wurde wieder bis in den frühen Morgen hinein 
getanzt.

Mit der Hoffnung auf ein paar mehr Spiele in 
2018 und verbunden mit einem Dank an alle 
helfenden Hände

mit sportlichem Gruß 
und den besten Wünschen für 2018 

Michael Diepers       

PS: jetzt ist auch Montags Training – also 
Montag / Donnerstag vorbeikommen, ki-
cken, Spaß haben …
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Frauenfußball in Nieukerk

Hallo liebe Sportsfreunde 
des Damenfußballs,

nachdem wir die Saison 2016/2017 mit dem
8. Tabellenplatz beendeten und bereits eine 
Verbesserung des Torverhältnisses zur Vorsai-
son erzielen konnten, stand der Fokus der Hin-
runde auf der weiteren Stabilisierung der ge-
samten Defensive. 

Steffen Ziellenbach musste zum Saisonwech-
sel zeitlich bedingt leider das Traineramt nie-
derlegen, jedoch sind wir sehr froh das er als 
Fitnesstrainer der Mannschaft erhalten bleibt. 
Das Trainerteam bekam neben Sebastian Huyl-
mans Zuwachs durch Daniel Kleinmanns und 
Malte Bever. Somit haben wir weiterhin ein 

junges kompetentes Trainerteam das hervor-
ragend harmoniert.

Bereits zu Beginn der Hinrunde mussten wir al-
lerdings schwere und langfristige Ausfälle von
Stammspielerinnen hinnehmen, die das Vor-
haben vermeintlich erschweren sollten. Durch 
mehrere Neuzugänge aus der Vorsaison und 
der neuen Saison sind wir zum Glück im Ka-
der breit aufgestellt, die Mannschaft rückte 
zusammen und jede Spielerin rief im Training 
und den Spielen alles ab. Das Spielsystem wur-
de gut angenommen und umgesetzt - so 
spielten wir eine solide Hinrunde in der wir 
als Highlight das Derby gegen Aldekerk mit 
9:0 für uns entscheiden konnten. Einige Punk-

Hintere Reihe von links: Sabrina Kraus, Julia Heyer, Annabell Bergmann, Noa Horning, Lena Hückelhofen, Anne Lassig 
Mittlere Reihe von links: Daniel Kleinmanns (Co-Trainer), Malte Bever (Co-Trainer) Patricia S., Anna-Lisa Hils, Eva Dung, 
Kim Heemann, Simone Sonnemans, Leonie Tillmans, Lisa Brauwers (Betreuerin) Sebastian Huylmans (Trainer), Vordere Rei-
he von links: Carina Hövelmans, Tabea Kisters, Kristin Doetsch, Anja Czaja, Laurina Tannhäuser, es fehlen: Kathi Bechler, 
Yvi Brands, Anke Gardemann, Lisa Klein, Lisa Kulawig, Coralie Roeling und Laura Slodczyk                   Foto: Tim Büskens
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te haben wir jedoch noch liegen lassen. Das 
Hauptziel die Defensive zu stabilisieren wur-
de hingegen so gut umgesetzt sodass wir uns 
als stärkste Abwehr mit nur 10 Gegentreffern 
in der Hinrunde auszeichnen konnten - somit 
stehen wir zur Winterpause nun auf dem 6 . 
Tabellenplatz.
In der Rückrunde wird nun der Fokus verstärkt 
auf die Spieleröffnung und den Angriff ge-
legt, sodass man auch die bisher knappen 
Spiele dann für sich entscheiden kann. 

Neben dem Fußballgeschehen hat die Mann-
schaft auch einen sehr guten Zusammenhalt 
der durch Kegelabende, Planwagentouren, die
Mannschaftstour nach Willingen oder die Tri-
kot-Party immer wieder gestärkt wird. Auch 

im Nieukerker Karneval werden wir mit einem
Fußtrupp wieder vertreten sein.
Wir freuen uns zudem sehr, dass die super 
Stimmung & Begeisterung aus der Mannschaft
auch auf die Zuschauer übergesprungen ist 
und wir sonntags auch bei Auswärtsspielen 
zahlreiche unserer Fans begrüßen dürfen und 
diese mit uns mitfi ebern - auf diesem Wege 
einmal ein Dankeschön! 
In der Vorbereitung für die Rückrunde werden 
wir uns nun bestens dazu präparieren euch 
auch weiterhin spannende Spiele zeigen zu 
können!

Sportliche Grüße von der gesamten Damen-
mannschaft und dem Trainerteam
i.A. Sebastian Huylmans

Fussballjugend – Rückblick auf das Jahr 2017

Bevor ich nun von einem Rückblick auf das vergan-
gene Jahr berichte, möchte ich zunächst auf die 
letzten Jahre schauen. Wie die meisten ja sicher-
lich schon mitbekommen haben, endet für mich in 
diesem Jahr die Tätigkeit als Jugendobmann. Im 
Jahr 2009 habe ich den Posten von Theo Sonne-
mans übernommen, nachdem ich zuvor zwei Jahre 
sein Stellvertreter war. In den vergangenen Jahren 
habe ich mich mit vielen anderen Betreuern um die 
Belange der Fußballjugend gekümmert. Es hat mir 
immer sehr viel Spaß gemacht und ich konnte vie-
le Erfahrungen sammeln. Auch wenn wir (Eltern, 
Jugendbetreuer und Fußballjugendvorstand) nicht 
immer einer Meinung waren, so kann ich doch auf 
viele erfolgreiche Jahre zurückblicken. 
Wir haben es zwischenzeitlich geschafft, von der 
D- bis zur A-Jugend Mannschaft in einer Saison 
gleichzeitig in der Leistungsstaffel zu spielen. Auch 
wenn wir dann Abstiege hinnehmen mussten und 

zum heutigen Zeitpunkt „nur“ in der Kreisstaffel 
spielen, denke ich, dass ein guter Zusammenhalt 
da ist. 
Wir haben immer vom Bambinialter bis zur A-Ju-
gend mindestens eine Mannschaft in die Vereins-
wettbewerbe schicken können. Auch wenn in den 
letzten Jahren Spielgemeinschaften mit anderen 
Vereinen gebildet werden mussten, so denke ich 
doch, dass wir immer versucht haben, für unsere 
Kinder das Beste zu geben. 
Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei 
Kevin Olislagers, der mir seit 2013 als Stellvertre-
ter zur Seite stand und auch in diesem Jahr seinen 
Posten zur Verfügung stellt. Ein weiterer Dank gilt 
Stephan Gerstmann, der sich auch schon seit 2011 
um die fi nanziellen Belange der Fußballjugend 
kümmert. Aber auch bei allen anderen Betreuern, 
die mich in den letzten Jahren bei meiner Tätigkeit 
unterstützt haben, möchte ich mich recht herzlich 
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bedanken und wünsche euch für eure weitere Ar-
beit viel Erfolg. Meinem Nachfolger wünsche ich 
alles Gute und viel Erfolg bei seiner Tätigkeit. 

Kommen wir aber nun zu unseren einzelnen Mann-
schaften:

BAMBINI:
Bis zur Sommerpause 2017 nahmen unsere jüngs-
ten Kicker an regelmäßigen Bambinitreffs teil. Fast 
alle Kinder sind dann nach den Sommerferien in 
die nächsthöhere Altersklasse, also in die F-Jugend 
aufgestiegen, so dass am Anfang erst einmal ge-
schaut werden musste, ob wir wieder genügend 
Kinder zusammen bekommen, die im jüngsten Al-
ter schon mit dem Fußball spielen beginnen möch-
ten. Weiterhin mussten auch neue Bertreuer gefun-
den werden, die sich um die Kinder kümmern. Hier 
wurden relativ schnell 3 junge Männer gefunden, 
die sich dieser Herausforderung stellen wollten. 
Schon bei der ersten Trainingseinheit konnten fast 
20 Kinder auf der Sportanlage in Nieukerk be-
grüßt werden. Bis zur Winterpause sind immer mal 
wieder welche dazugekommen oder auch abge-
sprungen. Die derzeitige Anzahl an Spielern be-
trägt 23 Kinder. Am 03.12.2017 konnten sie bei 
unserem Nikolausturnier das erste Mal vor Publi-
kum zeigen, was sie im letzten halben Jahr gelernt 
haben. Sie werden sich in diesem Jahr auch auf 
einigen Bambinitreffs mit anderen Mannschaften 
messen. 

F-JUGEND:
Im ersten Halbjahr 2017 nahmen 4 F-Jugend-
mannschaften des TSV Nieukerk am Spielbetrieb 
teil. Sie spielten in 2 verschiedenen Blöcken gegen 
Mannschaften aus dem Südkreis Kleve-Geldern. 
Hier wird weiterhin ohne Tabelle gespielt, jedoch 
der Fair-Play-Gedanke wird bevorzugt. Nach der 
Sommerpause wurden zunächst nur 3 Mannschaf-
ten für den regelmäßigen Spielbetrieb gemeldet, 
da noch nicht abzusehen war, ob es für 4 Mann-

schaften reichen würde. Da jedoch alle Kinder am 
Ball blieben und noch eine zusätzliche weibliche 
Betreuerin gefunden werden konnte, entschieden 
wir uns, eine weitere Mannschaft nach den Herbst-
ferien ins Rennen zu schicken. Nachdem nun die 
ersten beiden Blöcke absolviert sind, werden nach 
der Winterpause die Gruppen neu eingeteilt und 
die Jungs und Mädels kämpfen Samstags morgens 
wieder um Tore.

E-JUGEND:
Unsere 3 E-Jugendmannschaften begannen ihre 
eigentliche Meisterschaft erst nach der Winterpau-
se, da sie zuvor über eine Qualifi kationsrunde die 
Gruppenzugehörigkeit ausspielen mussten. Am En-
de der Saison 2016/2017 erzielte die E1 einen 
hervorragenden 2. Tabellenplatz. Die E2 und E3 
mussten sich leider im unteren Tabellenkeller wieder-
fi nden. Nichts desto trotz sind alle dabei geblieben 
und wollen in der kommenden Saison für den TSV 
Nieukerk um Tore und Punkte kämpfen. 
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Die E1 wurde in die 1. Kreisstaffel eingestuft und 
steht nach 3 Spielen mit 0 Punkten auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz. Hier ist jedoch noch nichts verlo-
ren und die Mannschaft kann nach der Winterpau-
se zeigen, was in ihnen steckt. 
Die E2 wurde in die Staffel 5 einsortiert und steht 
nach 5 Spielen mit 2 Siegen auf einem guten Mit-
telfeldplatz.  Bei der E3 konnte nach 6 Spielen zwar 
noch kein Sieg eingefahren werden, jedoch stehen 
sie in der Staffel 4 mit zwei Unentschieden auf dem 
7 Tabellenplatz.

D-JUGEND:
In der vergangenen Saison konnte die D-Jugend ih-
ren 6. Tabellenplatz aus der Hinrunde verteidigen 
und am Ende standen 9 Siege, 3 Unentschieden 
und 8 Niederlagen zu Buche. Zu Beginn der Saison 
2017/2018 war die große Frage, ob wir ein oder 
zwei Mannschaften in dieser Altersgruppe melden 
sollten. Letztendlich entschieden wir uns dafür, nur 
eine Mannschaft für den Meisterschaftsbetrieb zu 

melden. Nach einer durchwachsenen Hinrunde steht
die Mannschaft mit leider nur einem Sieg auf dem 
10. Tabellenplatz. In den nächsten ausstehenden 11
Spielen können die Jungs und Mädels jedoch bewei-
sen, das mehr in ihnen steckt, als es der derzeitige 
Tabellenplatz zeigt. 

C-JUGEND:
In der Saison 2016/2017 wurde mit Geldern eine 
Spielgemeinschaft gebildet. Am Ende der Saison 
gab es nur eine Niederlage und alle anderen Spie-
le wurden gewonnen, so dass nach dem letzten 
Spiel die Meisterschaft gefeiert werden konnte. 
Da aber für diese Saison genügend eigene Spieler 
im Kader standen, wurde auf eine weitere Spielge-
meinschaft in dieser Altersgruppe verzichtet. Nach 
der Hinrunde mit 8 Spielen konnten 9 Punkte durch 
Siege eingefahren werden. Die anderen 5 Spiele 
gingen leider verloren. 

B-JUGEND:
Nach einer starken Hinrunde in der vergangenen 
Saison und einer etwas schwächeren Rückrunde 
belegte die B-Jugend leider nur den 5 Tabellenplatz 
mit 8 Siegen, 3 Unentschieden und 5 Niederlagen. 
Zu Beginn der Sommerferien haben uns leider sehr 
viele Spieler in Richtung anderer Vereine verlassen. 
Dies ist sehr schade und es musste überlegt werden, 
wie denn die Saison 2017/2018 überhaupt durch-
geführt werden kann. Nachdem kurz vor den Som-
merferien mit dem FC Aldekerk gesprochen wurde, 
war schnell entschieden, dass sich beide Vereine zu 
einer Spielgemeinschaft zusammenfi nden. Es gab 
sogar die Möglichkeit, in der Leistungsstaffel zu 
spielen. Da aber noch keiner genau wusste, wo die 
Mannschaft steht und noch keine Trainingseinheit 
zusammen durchgeführt wurde, wurde auf die Teil-
nahme verzichtet und wir starteten in der aufstiegs-
berechtigten Kreisstaffel. Hier steht die Mannschaft 
auf einem sehr guten 4. Tabellenplatz. Mit nur 1 
Punkt Rückstand auf den Tabellenführer aus Wal-



18

Fu
ss

ba
ll

Fussballjugend – Rückblick auf das Jahr 2017

beck folgen 3 Mannschaften mit exakt der gleichen
Punktzahl. Nur aufgrund eines schlechteren Torver-
hältnisses belegen wir den 4. Tabellenplatz. Hier ist 
also noch alles möglich. 

A-JUGEND:
Die Vorsaison wurde mit einem nicht nennenswer-
ten 9. Tabellenplatz abgeschlossen. Nachdem uns 
der Trainer mitgeteilt hatte, dass er für die kom-
mende Saison nicht zur Verfügung steht, gingen 
wir auf die Suche nach einem erfolgreichen Ersatz. 
Nach langer Suche konnten wir aus den eigenen 
Reihen jemanden für dieses Posten gewinnen. Hin-
zu kam dann noch ein zusätzlicher Betreuer, wel-
cher sich für dieses Amt zur Verfügung stellte. Das 
wir einen super Ersatz gefunden haben, zeigt 
der Tabellenplatz am Ende der Hinrunde. Unse-
re Mannschaft belegt den 1. Tabellenplatz mit 2 
Punkten Vorsprung. Es wurde lediglich ein Spiel 
verloren. Es bleibt zu hoffen, dass die Jungs wei-
terhin so erfolgreich um Punkte kämpfen und am 
Ende vielleicht die Meisterschaft feiern können. 

ALLGEMEINES:
Zu Beginn diesen Jahres stand natürlich wieder die 
obligatorische Tannenbaumaktion im Terminkalen-
der der Fußballjugend. Leider gab es im Vorhinein 
leichte Irritationen, da im Abfallkalender der Ge-
meinde Kerken der 06.01.2018 für die Abholung 
der Tannenbäume aufgeschrieben war. Es ist je-
doch Tradition, und so soll es auch weiterhin sein, 
dass die Bäume am Samstag nach dem 06.01. 
abgeholt werden. So war es also in diesem Jahr 
der 13.01.2018 als sich viele Spieler und Betreu-
er durch die Ortschaft bewegten um die Tannen-
bäume einzusammeln. An dieser Stelle möchte ich 
mich wieder bei der Bevölkerung bedanken, die 
die Kinder an den Haustüren freundlich empfan-
gen haben und mit ihren Spenden die Jugendfuß-
ballabteilung unterstützen. Ein besonderer Dank 
gilt aber wie in jedem Jahr den Landwirten, die 
ihre Gespanne zur Verfügung stellen. 

Im Sommer 2017 gab es natürlich auch wieder das
Fußballcamp der Fußballschule Schorsch Dreßen 
und Jörg Albertz. Für die letzten drei Tag der Som-
merferien 2018 konnte diese Fußballschule wieder 
verpfl ichtet werden. Weitere Informationen hierzu 
werden noch erfolgen. 

Ich möchte es aber nicht versäumen, mich bei al-
len Trainern und Betreuern für das letzte Jahr zu 
bedanken. Ohne eure ehrenamtliche Tätigkeit ist 
es nicht möglich, so vielen Kindern den Spaß am 
Fußball beizubringen. Ich hoffe, ihr werdet dem 
Verein noch lange zur Verfügung stehen. 

Zum Ende bleibt mir nur noch zu sagen, dass ich 
dem Verein für die Zukunft alles Gute Wünsche. 
Auch wenn ich nicht mehr als Jugendobmann zur 
Verfügung stehe, werde ich der Fußballjugendab-
teilung meine Hilfe weiter anbieten. 

Markus (Mecki) Mertens
-Fußballjugendobmann-
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Der harte Kern ist zum letzten Turnen im alten 
Jahr 2017 erschienen. Wenn Du Freude an Be-
wegung mit Musik hast, dann bist Du herzlich 
wilkommen. Wir Frauen turnen montags von 
20.00 bis 21.30 Uhr in der kleinen Turnhalle 
an der Dennemarkstraße.

Noch Fragen? Tel.: 02833-3467        

Irmgard Staudt

Die Mittwochs-Frauen

Bewegung und Gymnastik jeden Mittwoch in der Vogteihalle von 14.30 bis 15.30 Uhr.

Pilates

Heike Eickmanns erfreut die Pilates-Gruppe weiterhin 
mit ihrem abwechslungsreichen Programm.
In der Nieukerker Vogteihalle von 19.30 - 20.30 Uhr
rückt Heike der Bauch-, Rumpf- und Oberschenkelmus-
kulatur jeden Mittwoch zu Leibe.
Die Beweglichkeit der Teilnehmer verbessert sich deut-
lich. Auch Massge-Runden werden zwischendurch ein-
gelegt. Platz genug für weitere Neulinge ist immer vor-
handen. Also einfach reinschauen und mitmachen.

        



Das ist so beim Sport, das gilt auch für uns.

MAN MUSS WISSEN, 
WIE ES GEHT,  

UM ZU ZEIGEN,  
WAS MAN KANN. 

Geschäftsstelle
Kleinkuhnen & Giese GbR
Dennemarkstr. 26 · 47647 Kerken
Telefon 02833 92330  
kleinkuhnen.giese@gs.provinzial.com  
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Krafttraining &
 Volleyball

Volleyball beim TSV Nieukerk

Krafttraining der Frauen...

Vor gut zwei Jahren wurden wir darüber informiert, dass die alte Kraftmaschine, die gut 30 Jahre auf 
dem Buckel hatte und dementsprechend nicht mehr der modernen Trainingslehre entsprach, gegen eine 
neue Kraftmaschine ausgetauscht wird. 
Kurz vor den Herbstferien war es endlich soweit. Nach wochenlanger Pause konnten wir endlich die 
neue Kraftmaschine in Augenschein nehmen. Schön sieht sie aus. Die neuen Kraftgeräte wurden von 
Allen unter die Lupe genommen und vorsichtig ausprobiert. Nach den Herbstferien ging es los. Der neue 
Trainingsplan ist erstellt und wird umgesetzt. Kraftübungen für Arme, Bauch, Beine sind dabei. Übungen, 
die den ganzen Körper beanspruchen ebenso wie kleinere Ausdauereinheiten.
Wir trainieren jeden Montag von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Kraftraum der Vogteihalle in Nieukerk. 
Wer noch mitmachen möchte, melde sich bitte bei Irmgard Dicks oder Hedi Römmen oder unter 
meldung@tsv-nieukerk.de.

...und der Männer
Auch die männlichen Vertreter können seit den Herbst-
ferien 2017 im neuen Kraftraum trainieren. Mit den vie-
len zusätzlichen Kleingeräten sind  auch außerhalb des 
Kraftraumes vielfältige Übungen möglich.
Momentan ist das Teilnehmer-Limit noch erreicht, wenn 
unter der Leitung von Arnold Schönecker fl eißig trainiert
wird, jeden Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr in der 
Vogteihalle.

Ein schönes Volleyball-Jahr liegt hinter uns. Alte und neue Gesichter sind hinzugekommen und wir 
konnten fl eißig spielen. Dieses Jahr haben wir es sogar geschafft, in den Sommerferien auf den Be-
achvolleyball-Platz auszuweichen und dort die Präzision im Anspiel zu verbessern – jedenfalls haben 
wir es versucht. Der Untergrund ist in der Halle doch anders. Wir freuen uns über weitere Mitspieler.

  Einfach mal vorbeikommen und mitmachen:
      – Mittwoch abends von 20.30 -22.00 Uhr in der Vogteihalle – 

          Cilli Tophoven

wir es versucht. Der Untergrund ist in der Halle doch anders. Wir freuen uns über weitere Mitspieler.
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Der Trainingsbeginn des Jahres 2017 war nicht 
von der Leichtigkeit des Tuns geprägt. Gleich 
am ersten Tag der neuen Saison am 09.01. 
war der Tabellendritte der Saison 2016, der
SVS Straelen zu Gast. Trotz der Spielpause in
den Weihnachtsferien und der damit verbun-
denen fehlenden Spielpraxis und sonstiger Be-
einträchtigungen durch den möglichen unge-
sunden Lebenswandel gingen die „Netzakro-
baten“ des TSV Nieukerk mit 10 zu 9 gewon-
nenen Sätzen als Sieger vom Platz.

Am 27. Januar trafen wir uns in gemütlicher 
Runde um diesen gelungenen Einstand in die 
neue Saison ausgiebig zu analysieren. Dabei 
wurde nicht nur über die spielerischen Aspekte 
des ersten Spieles der neuen Saison, sondern 
auch über „det un dat“ und andere. 

Die Trainingszeiten Montags- und Mittwochs-
abends werden von zahlreichen, teilweise ball-
verliebten Spieler/ innen besucht. Dabei kommt
es oftmals nicht nur zu interessanten Ballwech-
seln, sondern auch zu harten Duellen, denn wer
verliert schon gerne freiwillig.

Da überwiegend Doppel gespielt werden be-
stehen die entstehenden Spielpaarungen aus 
älteren und jüngeren, erfahrenen und weniger 
erfahrenen Spielern und Spielerinnen, so dass 
Tipps und Tricks spielerisch weitergegeben 
werden.

Wie schon in den vergangen Jahren wurden 
auch im Jahre 2017 die Spiele der Federball-
banden des Altkreises Geldern, mittlerweile er-
weitert um Banden von außerhalb, mit Ehrgeiz



Badminton

und unbedingtem Siegeswillen geführt. Als Sie-
ger dieses Gerangels setzte sich der GSV Gel-
dern knapp gegen den SVS Straelen durch 
(wahrscheinlich wegen der Niederlage von 
Straelen zu Beginn der Saison gegen Nieu-
kerk). Auch in diesem Jahr war die Haltung des
TSV Nieukerk durch vornehme Zurückhaltung 
geprägt. Aber es ist besser noch Luft nach oben 
zu haben, als sich ständig den Angriffen der 
Verfolger auf den Spitzenplatz erwehren zu 
müssen. 

Für die Saison 2018 werden wir wieder unser 
Bestes geben um den Abstand auf den Spitzen-
reiter so gering wie möglich zu halten.

An jedem Mittwochnachmittag treffen sich die 
Jugendlichen (10 -16 Jahre) zum Badminton-
spiel in der Vogteihalle. Nach den Herbstferien 
bis zu den Osterferien spielen wir von 15.30 
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Uhr bis 17.00 Uhr und in der Zeit von den 
Osterferien bis zu den Herbstferien treffen wir 
uns von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr.

Da immer mehr Kinder und Jugendliche lan-
ge Schule haben und so leider keine oder nur  
eingeschränkte Möglichkeiten haben, am Trai-
ning teilzunehmen, ist in den Wintermonaten 
die Zahl der Spieler/innen gering.
Vielen Dank an euch alle, die es sich nicht neh-
men lassen, wann immer sie können, zum Trai-
ning zu kommen. Es macht mir Spaß, mit euch 
Badminton zu spielen.

Wir hoffen, alle bleiben gesund und munter 
und haben auch weiterhin Spass beim Spiel 
mit dem gelben Ball.

Theo Lankers
Kathi Quinders

Walking & Nordic Walking

Wir treffen uns mittwochs und freitags, jeweils um 9.30 Uhr am 
Sportplatz, um von dort aus eine Stunde durch das Bruch zu 
laufen. Ob mit oder ohne Stöcke, wir freuen uns auf frische Luft 
und die Bewegung. Gespräche kommen auch nicht zu kurz.

Wer sich uns anschließen möchte, ist herzlich willkommen.
Fragen vorab beantwortet Doro Stulier unter 
info@tsv-nieukerk.de oder telefonisch unter 02833/2724.

Wir treffen uns mittwochs und freitags, jeweils um 9.30 Uhr am 
Sportplatz, um von dort aus eine Stunde durch das Bruch zu 
laufen. Ob mit oder ohne Stöcke, wir freuen uns auf frische Luft 

Theo Lankers
Kathi Quinders
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Gut trainiert und viel Spaß hatten unsere Ju-
gendlichen im Trainingslager in Eschwege. Hier
konnten wir uns bei sehr guten Bedingungen auf
die Saison vorbereiten. 

Als Veranstalter hatten wir uns für 2017 so Ei-
niges vorgenommen. So durften wir mit der 
Kunststoffbahn nach vielen Jahren wieder die 
Mehrkampf-Meisterschaften für den Kreis aus-
richten. Diese Veranstaltung wurde von vielen 
auswärtigen Vereinen gut angenommen und es 
war schön, den „Hürdenwald“ mal wieder auf 
der eigenen Laufbahn zu sehen. 

Ebenso haben wir den Plan umgesetzt, bei un-
seren eigenen Sportfesten unsere „Jüngsten“ mit
ihren altersgerechten Disziplinen einzubeziehen.
Das hat am Anfang noch etwas gehakt, aber 
mit der Übung und der tollen Mithilfe der Eltern 
haben wir das bei den weiteren Sportfesten 
dann doch ganz gut hinbekommen. Die Kinder 
hatten jedenfalls ihren Spaß. 

Es war zu erwarten, daß mit der Kunststoff-
Laufbahn die alten Rekorde der Asche-Laufbahn
geknackt werden würden. Beim Quali-Sportfest
in den Sommerferien fi el der erste neue Bahn-
rekord, wenn auch nur knapp, über die 400 m
der Frauen. Die alte Marke bestand bereits seit
1978. Am gleichen Tag gab es im Diskus-Wurf 
der Männer den nächsten Rekord. Im neuen Dis-
kus-Ring konnte ein Düsseldorfer Diskus-Wer-
fer seine eigene Marke aus dem Jahr 2014 um 
mehr als 5 Meter auf 55,89 m verbessern.

Auch die Nieukerker Athleten präsentierten sich
stark an diesem Tag. Mit 52,24 m im Speer warf
Simon Geissels die zweitbeste Weite, die bisher 
ein Nieukerker Speerwerfer in der Männerklas-
se erreicht hat. Bei der weiblichen Jugend U18 
konnte Sarina Theyßen ihre Bestmarke im Dis-
kuswurf auf 36,66 m steigern. Damit steht sie 
auf Platz 35 in der Deutschen Bestenliste ihrer 
Altersklasse!

Richtig gut lief die Saison bei Christina Nick. Sie
verbesserte ihre eigenen Vereinsrekorde der
Frauenklasse aus dem Vorjahr in Kugel auf 
13,73 m und im Diskuswurf mit fast 3 Metern 
auf 45,52 m.

Neben vielen weiteren guten Wurfl eistungen 
wurde sehr viel in der großen Breite des Mehr-
kampfes und der Laufdisziplinen gearbeitet. So 
gab es u.a. mit dem Crosslauf in Straelen, den 
Wurf- und Mehrkampfmeisterschaften viele Ti-
tel, die nach Nieukerk gegangen sind. 

2 neue Vereinsrekorde - 2 neue Stadionrekorde
Leichtathletik 2017
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Wie immer gilt unser Dank allen Trainern, Hel-
fern und Eltern, die uns bei allen Aufgaben wie
Frühjahrsputz, dem Kampfrichter-Einsatz bei 
den Sportfesten und bei sonstigen Arbeiten un-
terstützen. Wir wissen, daß das keine Selbstver-
ständlichkeit ist und dieses daher sehr zu schät-
zen.           Cilli Tophoven

Als mehr oder weniger lockeres Langlauf-Trai-
ning gilt der 5x5 km–Staffel-Lauf in Weeze, bei 
dem jeder Läufer seine eigenen Ziele im Lauf ver-
wirklichen kann. In diesem Jahr war nur eine 
Staffel der Armen Teufel am Start. 

Mit dem vierten Silvesterlauf durch unser schö-
nes Bruch wurde in einem gemütlichen Teilneh-
merfeld das Jahr 2017 sportlich abgeschlossen.
Für die Saison 2018 steht das nächste Trainings-
lager schon bevor. In den Osterferien geht es 
nach Bad Neuenahr. Mal sehen, was uns dort 
erwartet.

Auch in diesem Jahr haben wir bei fast allen 
Sportfesten wieder die Disziplinen für unsere 
jungen Jahrgänge im Angebot:

2 neue Vereinsrekorde - 2 neue Stadionrekorde

Samstag, 14.04.18
Frühjahrs-Werfertag mit Kinder-Leichtathletik

Donnerstag, 31.05.18 Hans-Beins-Sportfest

Samstag, 08.09.18
Mehrkampftag mit Kinder-Leichtathletik
 
Samstag, 13.10.18 
Herbst-Werfertag mit Kinder-Leichtathletik

Montag, 31.12.18 Silvester-Lauf im Bruch

Leichtathletik 2017
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2017 – die Rückkehr in die Kreisliga

Zum Jahresauftakt 2017 steht die 1. Herren-
mannschaft des TSV Nieukerk auf Platz 1 
der 1. Kreisklasse – punktgleich dahinter die 
Mannschaft aus Mühlhausen und mit nur vier 
Punkten Abstand folgt der TV Vennikel. Der 
erste Platz garantiert den Aufstieg, Platz zwei 
bedeutet Relegation.

In den Auftaktspielen folgen drei Siege – doch 
im Spiel gegen Verfolger Straelen/Wachten-
donk läuft nicht alles nach Plan. 3:6 lautet der 
zwischenzeitliche Rückstand, dank einer star-
ken Aufholjagd kann schlussendlich ein 8:8 
erzielt und weiter vom Aufstieg geträumt wer-
den.

Zwei Siege und drei Wochen später folgt das 
Spiel gegen den Tabellenzweiten Mühlhausen. 

Mit einem Sieg ist die Rückkehr in die Kreisli-
ga perfekt. Vier Spiele gehen knapp im fünften 
Satz verloren. Im Schlussdoppel folgen span-
nende Sätze, doch zuletzt gewinnt Mülhausen 
mit 9:7 in Nieukerk und zieht nach Punkten 
gleich mit Nieukerk. Ist der Aufstieg noch in 
Gefahr?

Doch dies soll die einzige Niederlage der Sai-
son bleiben. Mit souveränen Siegen in den letz-
ten drei Spielen steigt die Mannschaft punkt-
gleich mit Mülhausen dank besserem Spielver-
hältnis als Tabellenführer in die Kreisliga auf. 
Eine tolle Mannschaftsleistung. 

Nach einer heftigen 0:9 Niederlage im ersten 
Saisonspiel sieht es nicht wirklich rosig aus. 
Doch dann folgen Spiele und Ergebnisse mit 
denen keiner gerechnet hat. Sieben Siege aus 
elf Spielen in der Hinrunde bedeuten Rang 4 
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in der Kreisliga, punktgleich mit TS Krefeld auf 
Rang 3. Rang 3 berechtigt zur Relegation in 
die Bezirksklasse. In rund drei Monaten wer-
den wir wissen, auf welchem Platz unsere Ers-
te die Saison beenden wird. Mit dem Abstieg 
wird man wohl nichts zu tun haben – eine tolle 
Leistung.
Obwohl es schwer ist in einer so gut funktio-
nierenden Mannschaft jemanden hervorzuhe-
ben, so soll Ralf Lettmann persönlich erwähnt 
werden. Nach langer Pause folgte das erneute 
Debüt in Nieukerk in der Rückrunde der letz-
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Tischtennisten Saison. Bis Ende 2017 folgten acht Einzel 
– alle souverän gewonnen von Ralf Lettmann. 
Wir wünsche ihm und der Mannschaft weiter 
viel Erfolg!

Den Aufstieg nur knapp verpasst

Platz 7 von 11 so sah es zum Jahreswechsel 
2016/17 in der 2. Mannschaft aus. In einer 
extrem ausgeglichenen Liga fehlen jedoch nur 
zwei Punkte zu Rang 2. Und auch in der Rück-
runde läuft es rund, nur zwei Niederlagen sind 
zu verzeichnen: Gegen Spitzenreiter Bockum 
ist dies keine Schande. Etwas ärgerlicher ist 
die deutliche Niederlage in Meerbusch.
So heißt es im Spitzenspiel in heimischer Hal-
le den TTV St. Hubert II zu besiegen, wenn 
der Aufstieg in die 1. Kreisklasse gelingen 
soll. Bei einer Schwächephase im Spiel steht 
es auf einmal 8:4 für den Gegner aus St. Hu-

Unsere Aufsteigertruppe mit Andreas Krienen, 
Frank Huylmans, Klaus Verhoeven, Sascha Sille-
kens, Ralf Schmidt, Jürgen Pricken und Rück-
kehrer Ralf Lettmann nehmen den Kampf um 
den Klassenerhalt in der Kreisliga auf. 
Die große Frage: 
Wird es direkt wieder runter gehen?
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bert. Ein starkes unteres Paarkreuz und das 
Schlussdoppel erringen im Spiel noch ein 8:8. 
Schlussendlich sind dies jedoch die fehlenden 
Punkte, um St. Hubert noch von Rang 2 und 
damit aus der Relegation zu verdrängen. Zwei 
Punkte Rückstand bedeuten am Saisonende ei-
nen ordentlichen 4. Platz in der Liga. Maßgeb-
lichen Anteil am Erfolg hat Tim Hankammer 
der mit 12:3 Punkten durch die Saison geht. 
Überragend auch das Spitzendoppel Königs/
Bär mit einer Punkteausbeute von sagenhaften 
20:2 Spielen.

Den 4. Platz belegt man nun auch zum Ende 
der Hinrunde 2017/18. Der Rückstand auf 
Willich beträgt nur einen Punkt. Vielleicht kann 
in der Rückrunde noch ein Aufstiegs- oder 
Relegationsplatz erreicht werden. Mithelfen 
wird dabei Jürgen Pricken, der aus der ersten 
Mannschaft nun die Zweite unterstützen wird, 
falls er nicht in der Kreisliga gebraucht wird.
Mit ihm kämpfen um den Aufstieg Alexander 
Königs, Ernst Kolmans, Jürgen Bär, Theo Klaes-
sen und Tim Hankammer. Auch Spieler der drit-
ten Mannschaft – insbesondere Christian Kal-
tenecker – kommen immer wieder zum Einsatz.

Zwei überragende Bilanzen sollen hier Erwäh-
nung fi nden: Jürgen Bär schließt die Hinrunde 
mit 14:3 Punkten im mittleren Paarkreuz ab. 
Tim Hankammer kann im unteren Paarkreuz 
sogar 15:2 Siege aufweisen. 

Gesichertes Mittelfeld

Etwas weniger spannend geht es in der 3. 
Kreisklasse für die 3. Mannschaft zu. Neun 
Mannschaften kämpfen in der Liga um die 

zwei Aufstiegsplätze. Doch die Liga ist drei-
geteilt: Drei Starke Topmannschaften, drei im 
Mittelfeld und drei Mannschaften am Tabel-
lenende. So endet die Saison für den TSV Ni-
eukerk III auf Rang 6 in der Liga. Eine starke 
Leistung im unteren Paarkreuz bietet Marcel 
Pescher – elf Siege bei nur einer Niederlage.

Vielleicht ein neuer Rekord: In der Serie wur-
den 15 unterschiedliche Einzelspieler einge-
setzt. Diese breite Basis war auch ausschlag-
gebend, ein Angebot des Kreises zu nutzen 
und in die neue Saison mit zwei Mannschaften 
in der 3. Kreisklasse zu starten. Anders als in 
den oberen Ligen sind auch hier Vierer-Mann-
schaften möglich.
Die 3. Herren startet im September in die neue 
Liga. Zum Auftakt setzt es zwei deutliche Nie-
derlagen in Meerbusch und Forstwald. Doch 
dann schlägt die Stunde des TSV Nieukerk: 
Sechs Siege in Folge katapultieren die Dritte in 
die Spitzengruppe.

Am 3. Dezember kommt der überragende 
Spitzenreiter Moers in die Nieukerk Turnhal-
le. Auch Nieukerk kann den Lauf der Moerser 
nicht beenden, mit einer knappen 4:6 Nieder-
lage erzielt Nieukerk jedoch die beste Leistung 
aller Mannschaften gegen den Tabellenführer. 
Nach einem guten 7:3 im letzten Hinrunden-
spiel steht der TSV Nieukerk  III auf Rang 4 
der 3. Kreisklasse. Mit einem Sieg Rückstand 
ist der TSV Meerbusch auf Rang 2 jedoch in 
Schlagdistanz.
Die Mannschaft um Jens Kaltenecker, Mar-
cel Pescher, Christian Kaltenecker und Mario 
Bergmann will in der Rückrunde noch ein paar 
Plätze in der Tabelle steigen. Helfen sollen da-
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bei der Neuzugang Thomas Klüners, welcher 
nach vielen Jahren Pause wieder in den Tisch-
tennissport einsteigen möchte und unser Nach-
wuchsspieler Ben Gerum.

Schwerer hat es die neugegründete 4. Her-
ren in der Parallelklasse. Die deutlich stärke-
re Besetzung der Liga schlägt sich auch in der 
Tabelle nieder. Mit neun Punkten belegt man 
zum Ende der Hinrunde Platz 9 von 11. Starke 
Siege gegen Linn und Schaephuysen machen 
die Hinrunde jedoch erträglich. Hoffen wir für 
unsere 4. Mannschaft, dass in der Rückrunde 
noch der ein oder andere Sieg hinzu kommt 
und im nächsten Jahr etwas mehr Glück bei 
der Gruppenauslosung besteht. Dass sie es 
können, haben die Spieler beim Ersatz in der 
3. Mannschaft bewiesen. Fast alle Ersatzgestel-
lungen waren mit Siegen im Einzel verbunden.

Hier die Jungs der 4. Mannschaft für die Rück-
runde: Jan Sibben, Jan-Niklas Hagmans, Nils 
Heyer, Linus Lodenkämper, Bernd Kolmans, Jo-
hannes Dormann, Jan Sillekens, Marko Nün-
ninghoff und Julian Kanzen. Ebenfalls spiel-
berechtigt sind Thomas Klüners und Mario 
Bergmann, die an spielfreien Wochenenden 
der 3. Mannschaft, zusammen mit der 4. ver-
suchen werden in einigen Spielen Punkte ein-
zufahren. 

Unsere Jugend – Rückrunde 2017

Unseren letzten Jahresrückblick im Nachwuchs-
Bereich konnten wir mit dem Aufstieg der Jun-
gen-Mannschaft in die 1. Kreisklasse und ei-
nem richtig starken zweiten Platz der Schüler in 
der Kreisliga abschließen.
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Für die Jungen lautete das Ziel in der Rückrun-
de Klassenerhalt, um den altersmäßig hochrü-
ckenden Schülern eine gute Ausgangsposition 
für die Saison 2017/18 bieten zu können. 
Nach zehn Spielen mit drei Siegen und zwei 
Unentschieden konnte dann gefeiert werden: 
Der vierte Platz reichte zum Verbleib in der 1. 
Kreisklasse. Ihr letztes Jahr in der Schüler-Al-
tersklasse wollten die leider nur noch drei ver-
bliebenen Jungs natürlich gerne mit einer aber-
mals guten Platzierung krönen. Und das gelang 
auch: Nur eine einzige Niederlage nach zehn 
Saisonspielen – dummerweise direkt im ersten 
Saisonspiel gegen den späteren Meister aus 
Schiefbahn. Trotzdem war der zweite Platz ein 
richtig starker Erfolg in dieser Rückrunde.

Die spielerischen Fortschritte konnten zwei un-
serer Jungs im März dann auch bei den Rang-
listen-Turnieren des Bezirks Düsseldorfs, wofür 
die beiden sich auf Kreisebene qualifi zieren 
konnten, unter Beweis stellen. Ben Gerum kam 
in der Altersklasse Schüler A zwar nur zu ei-
nem Sieg in fünf Spielen, drei der Spiele wur-
den aber erst im 5. Satz verloren gegen meist 
deutlich stärkere Gegner aus anderen Kreisen 
des Bezirks.

Ein „Heimspiel“ im Ranglistenturnier der Schü-
ler B konnte Jan Sillekens genießen. Der TSV 
hat sich für die Ausrichtung eines Vorrunden-
Turniers beworben und vom Bezirk den Zu-
schlag bekommen, so dass Mitte März 2017 
letztlich 16 Jungs dabei waren, um sich für die 
Zwischenrunde zu qualifi zieren. Mit 4:3 Sie-
gen reichte es für Jan leider nicht ganz – aber 
gegen die meist älteren Spieler war auch das 
eine hervorragende Leistung. 

Tischtennis
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Da unsere Halle besonders dienstags inzwi-
schen richtig voll ist, haben wir zur Rückrunde 
neben der Schüler-B-Mannschaft, die jetzt nur 
noch aus Mädchen besteht, auch eine dritte 
Mannschaft in der Altersklasse Schüler C mel-
den können. Für beide Teams geht es natür-
lich um den Spaß am Spiel, ein erstes „Rein-
schnuppern“ in den Wettkampfbetrieb und 
das Mannschaftsgefühl. Wenn auch der eine 
oder andere Sieg dabei rausspringt, dann ist 
das natürlich noch schöner.

Abteilungsversammlung im 
China-Restaurant

Traditionell fi ndet die Abteilungsversammlung 
des Tischtennis seit einigen Jahren im China-
Restaurant zwischen Nieukerk und Geldern 
statt. Nachdem sich alle gestärkt hatten und 
mit unserem Gastgeber ein wenig über Tisch-
tennis philosophieren konnten, folgte die Ab-
teilungsversammlung mit vielen organisatori-
schen Fragen zur neuen Saison.
Ein wichtiger Punkt waren in diesem Jahr die 
Neuwahlen. Der langjährige Abteilungsleiter 
Bernd Kolmans wechselte zu Beginn des Jah-
res als 2. Vorsitzender in den Vorstand des Ge-
samtvereins. Wir danken Bernd Kolmans für 

Die Saison 2017/18

So konnte der Nieukerker Nachwuchs optimis-
tisch in die Hinrunde der Saison 2017/18 ge-
hen. Die bisherige Schüler-Mannschaft wagte 
den Start in der Jungen-Altersklasse, die bis-
her dort spielenden Jungs mussten altersmäßig 
hoch in die Herren bzw. wollten nur noch bei 
den Herren starten. In einer sehr ausgegliche-
nen Gruppe mussten unsere Jungs hart kämp-
fen und zu Beginn auch eine Niederlage ein-
stecken – doch mit einem 7:3-Erfolg im letzten 
Heimspiel gegen Verfolger Bockum war es so-
weit: Der Meistertitel in der 1. Kreisklasse und 
damit der Aufstieg in die Kreisliga (höchste 
Spielklasse auf Kreisebene) konnte im Dezem-
ber 2017 gefeiert werden. Mal schauen, wie 
es eine Liga höher jetzt weitergeht. Der Klas-
senerhalt ist sicherlich drin, die erfolgreichen 
Auftaktspiele geben Hoffnung auf vielleicht 
noch etwas mehr. 

Auch in den jüngeren Altersklassen hat sich 
glücklicherweise wieder etwas getan: Eine 
Schüler-A-Mannschaft kann aktuell zwar leider 
nicht gemeldet werden – doch gleich fünf neue 
Spielerinnen und ein Spieler sorgten dafür, 
dass in der 2. Kreisklasse Schüler B der Spiel-
betrieb aufgenommen werden konnte. Gleich 
drei Kinder haben es geschafft, schon in der 
ersten Halbserie Spiele gegen Kinder anderer 
Vereine zu gewinnen – und auch bei den drei 
noch sieglosen Mädchen wird es sicher nicht 
mehr lange dauern, bis das erste Spiel gewon-
nen wird. Für die Mannschaft reichte es nach 
dem Rückzug einer Mannschaft leider nur zum 
fünften und letzten Platz, aber für die Premie-
ren-Saison war das schon eine gute Leistung.
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sein mehrjähriges Engagement und die her-
vorragende Leitung der Tischtennisabteilung. 
Schön, dass du weiter im Verein aktiv bist und 
so immer mit Rat und Tat zur Seite stehst. 
Sein bisheriger Stellvertreter Jens Kaltenecker 
wurde einstimmig zum neuen Abteilungsleiter 
gewählt. Andreas Krienen wurde zum Stell-
vertreter ernannt und mit der Kassenprüfung 
beauftragt. In der Jugend wird weiter Christian 
Kaltenecker die Geschicke leiten. Zu seinem 
neuen Stellvertreter wurde Marcel Pescher ge-
wählt, nachdem Tim Hankammer seinen Rück-
tritt erklärte. Tim wird dem Verein aber weiter 
bei der Trainingsgestaltung unterstützen. Wir 
danken dem alten Vorstand für seine gute Ar-
beit und wünschen den neuen Mitstreitern viel 
Erfolg.

Vereinsmeisterschaft am 3. Oktober

14 Teilnehmer traten zur diesjährigen Vereins-
meisterschaft der Tischtennis-Herren im Einzel 
an, darunter auch Vorjahressieger Sascha Sil-
lekens. Sein Ziel war natürlich die Titelvertei-
digung.
Nachdem er problemlos die Vorrunde als Ers-
ter abschloss, hatte er auch im Viertel- und 
Halbfi nale wenig Mühe. Im Endspiel wartete 
dann Andreas Krienen, der fast im Viertelfi na-
le bereits die Segel streichen musste, aber ge-
rade noch so einen sehr starken Ralf Schmidt 
bezwingen konnte.

Damit standen sich im Finale genau die glei-
chen Spieler gegenüber, die bereits im vergan-
genen Jahr Endspielluft schnuppern durften. 
Andreas Krienen dominierte das Spiel und ist 
durch einen verdienten 3:1 Erfolg neuer Ver-
einsmeister der Tischtennis Herren im Einzel. 

Den 3. Platz teilten sich Jürgen Pricken und 
Frank Huylmans. Der Tischtennistag endete mit
Leckerem vom Grill. Ein herzliches Dankeschön 
an Tim Hankammer für die Organisation der 
Wettkampfparty.

Wunsch-Doppelturnier am 31. Oktober

31. Oktober: In NRW normalerweise kein 
Feiertag - in diesem Jahr aber ausnahmswei-
se schon. Und die Tischtennis-Spieler des TSV 
Nieukerk haben diesen Tag dann auch direkt 
mal genutzt, um die neuen Wunschdoppel-
Vereinsmeister zu ermitteln.
Gleich 13 Vereinsspieler (darunter zwei aus 
der Jugend) und ein Gast aus Forstwald liefer-
ten sich spannende Duelle um den Einzug ins 
Finale. Nach jeweils sechs Spielen waren dann 
gleich drei Doppel gleichauf mit 5:1 Siegen - 
aufgrund der schlechtesten Satzdifferenz nach 
nur sehr knappen Siegen gegen die Doppel 
Tim Hankammer / Jens Kaltenecker (4. Platz) 
und Theo Klaessen / Christian Kaltenecker (5. 
Platz) reichte es für das Spitzendoppel der 2. 
Mannschaft Alexander Königs / Jürgen Bär 
nicht fürs Finale und somit „nur“ für den drit-
ten Platz. 
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/ Marco Nünninghoff und Tim Hankammer / 
Christian Kaltenecker für das Finale. Mit  nur 
einem Sieg mehr lagen beide Doppel damit 
nur knapp vor den schlussendlich drittplazier-
ten Doppeln Klaus Verhoeven / Jan Sillekens 
und Theo Klaessen / Thomas Klüners. 

Im Finale hieß es dann nach dem letzten ge-
spielten Ball 3:1 für das Doppel Tim Hankam-
mer / Christian Kaltenecker. Wir gratulieren 
unserem neuen Meisterdoppel.
Ein paar Stunden nach dem Doppelturnier folg-
te die Weihnachtsfeier mit schönem Jahresrück-
blick im Landgasthaus Wolters – ein schöner 
Abend an dem auch gerne die Ehepartner un-
serer Spieler teilnahmen.

Vereinsmeisterschaften im Nachwuchs

Ausgespielt wurde in 2017 auch wieder die Ver-
einsmeisterschaft Jungen. Hier setzte sich erneut
Ben Gerum im Finale gegen Jan Sillekens 
durch, Jan-Niklas Hagmans belegte den drit-
ten Platz. 
Im September 2017 nahm Jan Sillekens zusätz-
lich noch als leider einziger TSV-Teilnehmer an 
der Kreismeisterschaft in Homberg teil. Im Ein-
zel zog Jan souverän durch die Vorrunde und 

Wie schon in der Vorrunde setzten sich im Fi-
nale Andreas Krienen und Jürgen Pricken auch 
diesmal relativ deutlich (3:1) gegen Klaus Ver-
hoeven und Gastspieler Rainer Wefers durch. 
Herzlichen Glückwunsch an die somit ersten 
Wunschdoppel-Vereinsmeister Andreas Krie-
nen und Jürgen Pricken!

Doppelturnier am 3. Advent

Großer Beliebtheit erfreut sich seit Jahren un-
ser Adventsdoppelturnier. Alle Herrenspieler 
dürfen sich für das Turnier anmelden. Der obe-
ren Hälfte der Spieler wird je ein Doppelpart-
ner aus den unteren Mannschaften zugelost. 
So ergibt sich immer wieder ein spannendes 
und ausgeglichenes Turnier mit teils überra-
schenden Siegern.

Acht Doppel haben sich in diesem Jahr an-
gemeldet, so dass richtig viele Spiele auf dem 
Programm standen. Nach der Vorrunde qua-
lifi zierten sich mit jeweils sechs Siegen und ei-
ner Niederlage die Doppel Andreas Krienen 
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hatte auch im Achtel- und Viertelfi nale keine 
Probleme. Das Halbfi nale ging dann leider mit 
etwas Pech 0:3 verloren, im Spiel um Platz drei 
gab es dann auch gegen Ruben Cobbers aus 
Willich eine knappe 2:3-Niederlage, so dass 
der tolle vierte Platz (alle anderen Halbfi nalis-
ten waren aus dem älteren Jahrgang) mit einer 
Urkunde belohnt wurde.
Im Doppel wurde es sogar ein Pokal! Zusam-
men mit Thiemo Janßen aus Königshof gelang 
der Einzug ins Finale, wo es gegen das Willi-
cher Duo Ruben Cobbers und Tim Janke ganz 
knapp nicht zum Sieg, aber immerhin zum 
sehr guten zweiten Platz reichte. 

Was gab es sonst noch?

Neben diesen Großveranstaltungen und dem er-
folgreichen Saisonverlauf, prägten noch weite-
re kleine Highlights das Tischtennisjahr 2017.
Tischtennis-Weltmeisterschaft: Am Pfi ngstmon-
tag ließ es sich eine kleine Abordnung nicht 
nehmen, die Tischtennis-Weltmeisterschaft in 
Düsseldorf zu besuchen. Ob sich unsere Spie-
ler hier einiges abgucken konnten, wird sich 
wohl erst in Zukunft zeigen. 

Freundschaftsspiel: Als Vorbereitung auf die 
neue Saison lud der TSV Nieukerk die be-
freundete Nachbarmannschaft aus Sevelen 

zum Testspiel ein. Nach schönem sportlichen 
Wettkampf folgten gemütliche Stunden an der 
Turnhalle.

Trainingslager: Zwei Spieler machten sich am 
3. Advent auch auf den Weg nach Grenzau ins 
Trainingslager. Jürgen Bär und Alexander Kö-
nigs bereiteten sich dort auf die Rückrunde vor.

Pokal: Aus Spielern der 2. und 3. Kreisklasse 
wurde eine Pokalmannschaft in diesem Jahr 
gemeldet. Spannend war bereits das erste 
Heimspiel im Viertelfi nale. Nach je abwech-
selnden Siegen stand es nach sechs von sie-
ben Partien 3:3. Der Sieger des letzten Spieles 
zieht ins Halbfi nale ein. Christian Kaltenecker 
liegt im entscheidenden Spiel bereits 0:2 nach 
Sätzen hinten. Schlussendlich kann er das 
Spiel jedoch noch drehen und so zieht der TSV 
Nieukerk ins Halbfi nale ein.
Beim Heimspiel gegen die Turnerschaft Kre-
feld hat man keine großen Probleme und zieht 
mit 4:1 souverän ins Finale ein. Der Auftakt 
im Finale gegen Union Krefeld ist leider alles 
andere als berauschend. 0:2 liegt man nach 
den ersten beiden Spielen zurück. Nach einer 
Stunde und 20 Minuten Spielzeit ist man dank 
eines 4:2-Gesamtsieges neuer Pokalsieger der 
2. Kreisklasse im Kreis Krefeld. 

Der Sieg berechtigt sowohl zum Start im Kreis-
ligapokal des Kreises Krefeld, als auch zum 
Bezirkspokal der 2. Kreisklasse im Bezirk 
Düsseldorf. Auch mit Unterstützung aus der 
1. Herren ist jedoch im Kreispokal bereits im 
Viertelfi nale Schluss. 3:4 lautet die Niederlage 
gegen Mülhausen. Doch im Bezirkspokal ist 
man ja noch vertreten. In Kürze steht das Spiel 
gegen den Meidericher TTC 47 an.

Tischtennis
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Das Rollschuhjahr 2017 - die Highlights

blaue Schärpe der Highschoolqueen bekom-
men würde.
Durch das Programm führte ein alter Bekannter
vom letzten Jahr: Schneemann Olaf (alias Pet-
ra Gutowski), der sich erfolgreich auf die Stelle 
des Hausmeisters an der Highschool beworben
hatte.
Neben den bunten Kostümen und der fl otten 
Musik begeisterten vor allem die sportlich 
durchaus anspruchsvollen Hebefi guren das 
Publikum. Zum Schluss gab es hochverdienten 
begeisterten Beifall. 

03.07.2017 – 
Sommerfest und Vereinsmeisterschaften

Nachdem wir in den beiden vergangenen Jah-
ren den Wettbewerb aufgrund des Wetters kom-
plett in der Turnhalle durchführen mussten, konn-
ten diesmal die Kürwettbewerbe wieder auf dem
Sportplatz stattfi nden. Es gab zwar nicht den 
strahlenden Sonnenschein, es blieb aber warm 
und trocken, ideal für eine Außenveranstaltung.

04.03.2017 – Jahreshauptversammlung
 
Diesmal begann das Rollschuhjahr wieder mit 
der Jahreshauptversammlung der Abteilung. 
Susanne Tissen und Alexandra Nießen hatten 
schon im Vorfeld angekündigt, nicht wieder 
kandidieren zu wollen. Zum Glück erklärten 
sich Helga Sillekens und Martina Sibben bereit, 
das Amt der 1. bzw. 2. Vorsitzenden zu über-
nehmen. Bei den nachfolgenden Wahlen wur-
de Helga Sillekens als 1. Vorsitzende, Martina 
Sibben als 2. Vorsitzende und Elke Nagel als 
Beisitzerin gewählt. Die Wahl erfolgte einstim-
mig. Hartmut Lahme übernahm wieder die Auf-
gabe Schriftführer/Öffentlichkeitsarbeit. Kas-
siererin wurde wiederum (in Personalunion) 
Helga Sillekens. Kerstin Sillekens wurde als Ju-
gendvertreterin und Emma Sibben als ihre Stell-
vertreterin gewählt. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Be-
teiligten für íhr Engagement im TSV und für 
den Rollkunstlauf bedanken.
Martina Sibben stellte die neue Vereinskleidung
(Trainingshose, -jacke, T-Thirt mit Logo) vor, die 
allen aktiven Läuferinnen zur Verfügung gestellt
wird.
Zum Abschluss gab es noch ein herzliches „Dan-
keschön“ für das Trainerteam – Petra Gutowski 
und Kerstin Sillekens. 

12.03.2017 – Schaulaufen

Das diesjährige Schaulaufen in der Turnhalle 
Dennemarkstraße war wieder ein sehr großer 
Erfolg, und schon lange vor Beginn waren alle 
verfügbaren Zuschauerplätze besetzt.
Die kleine Turnhalle hatte sich in die „Highschool 
Dennemarkstraße“ verwandelt. Erzählt wurde
in verschiedenen Szenen vom Verlauf des Schul-
jahres, mit der spannenden Frage, wer wohl die
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In der Turnhalle Dennemarkstraße waren zu-
erst die Minis aus der Montagsgruppe von Ker-
stin an der Reihe, die verschiedene Elemente
vorführten. Danach zeigten die Anfänger, Frei-
läufer und Figurenläufer die bei Petra trainie-
ren, ihre Pfl ichtbögen.
Für die Kleinen war zwischendurch in der Hal-
le bereits Siegerehrung.

Anschließend ging es auf den Sportplatz, wo 
die Läuferinnen aus Petras Gruppe ihre Kür-
programme auf 20x40m Fläche präsentierten 
– in vielen Fällen das erste Mal vor Publikum! 
Danach war die Siegerehrung, bei der Emma 
Sibben als neue Vereinsmeisterin ausgezeich-
net wurde, wobei es mit Vanessa Tissen auch 
erstmals seit Jahren wieder eine Vizemeisterin 
gibt. Unsere vielfache Vereinsmeisterin Juliane 
Wipperfürth hat mittlerweile ein Studium auf-
genommen und war nicht mehr am Start.
Die gelungene Veranstaltung wurde mit Pizza 
für alle abgeschlossen. Vorher durften noch alle
Aktiven und auch der Abteilungsvorstand die 
neuen Vereinsjacken anprobieren.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

Figurenläufer, Pfl icht: 
1. Emma Sibben 2. Vanessa Tissen 
Figurenläufer, Kür: 
1. Vanessa Tissen, 2. Emma Sibben
Figurenläufer, Kombination: 
1. Emma Sibben, 2. Vanessa Tissen
Freiläufer, Pfl icht: 1. Verona Simon
Anfänger mit Kür A: 1. Verona Simon
Anfänger B 1 Pfl icht: 
1. Lena Schwevers, 2. Anna Gillessen

Anfänger B 1 Kür: 
1. Anna Gillessen , 2. Lena Schwevers
Anfänger B 1 Kombination: 
1. Lena Schwevers, 2. Anna Gillessen
Anfänger B 2 Pfl icht: 1. Lilith Röbbeling, 
2. Kathrin Schwevers, 3. Lara Nagel
Anfänger B 2 Kür: 1. Kathrin Schwevers, 
2. Lilith Röbbeling, 3. Lara Nagel
Anfänger B 2 Kombination: 1. Lilith Röbbe-
ling, 2. Kathrin Schwevers, 3. Lara Nagel
Anfänger C Elemente: 1. Emily Krebber
Minis A Elemente: 1. Jana Döhrn, 
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01.04.2017 – WWW-Pokal Wesel 

Mit dem Wettbewerb um den „WWW-Pokal“ 
stiegen die Rollkunstläuferinnen des TSV Nieu-
kerk in die neue Rollsportsaison ein. Mit 9 teil-
nehmenden Vereine und über 200 Teilnehmer/
Innen keine leichte Aufgabe! Dennoch gab es 
ein tolles Abschneiden:
Fiona Burg erreichte bei ihrem allerersten Wett-
bewerb Platz 1 bei den Elementen B.1. 
Bei den Elementen A.3 kam Emily Krebber auf 
Platz 8 und Lara Nagel auf Platz 9, für beide 
der erste Start in der etwas schwierigeren A-Ka-
tegorie. Joana van Baal erlief sich mit einer feh-
lerfreien Kür einen sehr ehrenwerten 6. Platz 
bei den Anfängern 1.
In der Gruppe Freiläufer 1 wurde Vanessa Tissen
vierte und verpasste das Treppchen nur äußerst 
knapp. Bei den Figurenläufern 1 erlief sich Emma
Sibben einen guten 6. Platz.

06./07.05.2017 – 
Niederrhein Pokal Dinslaken

Beim diesjährigen Niederrhein-Pokal war der 
TSV mit einem 12köpfi gen Team vertreten.

Bei den Mini-Wettbewerben (Elemente) gab es
einen sehr schönen dritten Platz in Gruppe 17.1
durch Anna Gillessen bei ihrem allerersten 
Wettbewerb. Weiterhin am Start waren Lena 
Schwevers (7.), Kathrin Schwevers (5. in 17.4), 
Katharina Klöckner (4. GR. 17.2), und Tessa 
Thiem (6. Gr. 17.2) Bei den Minis der A-Kate-
gorie starteten Lena Gerum (6. in 16.1), Lilith 
Röbbeling (7. Gr. 16.1.) Lara Nagel (6. Gr. 
16.3) und Emily Krebber (7. Gr. 16.3).

Eine schöne Überraschung gab es dann durch 
Vanessa Tissen, die gleich bei ihrem ersten Start

2. Victoria Mertens , 3. Marie Notz
Minis B Elemente: 1. Mia Sillekens 
2. Selma Kouker 2. Greta Kouker 
2. Marie Werseck (3 x 2. Platz!)
Minis C Elemente: 1. Mia Füller, 
2. Soraya Overmann
Minis D Elemente: 1. Zoey Kramm, 
2. Anna Notz, 3. Milena Krebber

2017 – Prüfungen

Beim letzten Testlaufen des Jahres in Bochum
am 18.11.2017 waren  3   Läuferinnen gemeldet.
Lena und Kathrin Schwevers absolvierten er-
folgreich den Freiläufertest, und Emma Sibben 
bestand den Kunstläufer-Pfl ichttest.

Wir gratulieren allen ganz herzlich!

2017 – Wettbewerbe

2017 waren wir auf fünf Wettbewerben vertre-
ten. Auch dabei mussten wir wieder feststellen,
dass viele Wettbewerbe auf Vereinsebene schon
frühzeitig ausgebucht waren, so dass wir nicht 
an allen eigentlich geplanten Wettbewerben teil-
nehmen konnten.
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in der Wettbewerbsklasse Figurenläufer den 
zweiten Platz im Kürlaufen erzielen konnte!
Emma Sibben wurde fünfte. Joana van Baal wur-
de 6. bei den Anfängern mit Kür, den glei-
chen Platz belegte sie auch im Pfl ichtlaufen. In 
den Pfl ichtwettbewerben der Figurenläufer lag 
Emma auf Platz 9 und Vanessa auf Platz 13.

In der Kombinationswertung gab es dann 
noch den vierten Rang für Vanessa und Platz 
6 für Emma.

10./11.06.2017 – Pfl ichtpokal Dinslaken 

Nach 1-jähriger Abstinenz war der TSV Nieu-
kerk wieder beim Dinslakener Pfl ichtpokal da-
bei. 
Am Samstag waren Emma Sibben und Va-
nessa Tissen bei den Figurenläufern am Start. 
Emma kam auf einen tollen zweiten Platz. Auch
Vanessa konnte sich gut präsentieren und kam 
auf Rang 5.

Am Sonntag war Verona Simon bei den Frei-
läufern am Start. Sie erzielte einen sehr schö-
nen dritten Platz.

23./24.09.2017–Landesjugendwettbewerb

Beim diesjährigen NRW-Wettstreit der besten 
Frei-, Figuren- und Kunstläufer wurde der TSV 
von Emma Sibben und Vanessa Tissen, beide 
in der Kategorie „Figurenläufer“, vertreten.
Beim Pfl ichtlaufen zeigte Vanessa eine gute 
Leistung und belegte in ihrer Gruppe Platz 6. 
Emma lag in ihrer Gruppe nach der Pfl icht auf 
Platz 7.

In der Kür kam Vanessa auf einen guten 6. Platz, 
was in der Kombination Platz 5 bedeutete.

Emma stürzte leider beim Eingang in die Sitz-
pirouette was dann Platz 15 in der Kür bedeu-
tete. In der Kombination ergab das den 8. Rang.

28.10.2017 
Düssel-Pokal Düsseldorf-Unterrath

Beim Düssel-Pokal in Düsseldorf-Unterrath wa-
ren 4 Mädchen der Abteilung am Start: Anna 
Gillessen, Lara Nagel und Emily Krebber liefen
ihre 1,5 Minuten-Kür zum ersten Mal auf aus-
wärtiger Bahn vor großen Publikum. Ebenfalls 
zum ersten Mal dabei war Soraya Overmann, 
die bei den Minis-Elementen an den Start ging.
Alle Vier machten ihre Sache gut, obwohl es für
vordere Platzierungen noch nicht ganz reichte.

Einzelheiten zu den Wettbewerben und den 
Platzierungen unserer Läuferinnen fi nden sich 
immer zeitnah auf der TSV Webseite. 

Zum Schluss

Zum Schluss wie immer ein herzliches Danke-
schön an unsere Trainerin Petra Gutowski und 
besonders an die Eltern, die bei der Vorberei-
tung unseres Schaulaufens beteiligt waren und 
uns auch sonst in vielen Belangen unterstützen, 
und natürlich auch an alle Aktiven und Betreu-
erinnen. 

Hartmut Lahme
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Bellydance meets Fitness

Hallo zusammen,
ich scheiterte bei dem Versuch, einen sinnvollen und spannenden Bericht über unsere Aktivitäten 
im Jahr 2017 zu verfassen. Aus diesem Grund haben sich einige meiner Teilnehmerinnen zu Wort 
gemeldet:

Ich gehe gerne zum Bellydance meets Fitness, weil...

Silvy: ...ich tanzen liebe. Bei dieser Art von Tanz bekommt man ein ganz anderes Gefühl 
 vom eigenen Körper.

Silke: ...tanzen ist träumen mit den Füßen... Ein toller Mix aus Tanz und Gymnastik.

Marion: ...ich mich gerne zur Musik bewege und dabei noch nette Mädels treffen kann.

Ina: ...tanzen träumen mit den Füßen ist.

Claudia: Ich bin gerne Kursleiterin bei Bellydance meets Fitness, 
 weil es wahnsinnig viel Spaß macht zu erleben....

 - wie die einzelnen Tänzerinnen ein besseres Körpergefühl entwickeln
   und Spaß an der Bewegung haben.
 - wie Tänzerinnnen, Musik und Bewegung zu einem Tanz werden.
 - wie aus vielen kleinen Teilen ein großes Ganzes wird.

Wer jetzt Lust bekommen hat, diese tolle Sportart kennen zu lernen, ist bei uns herzlich willkom-
men. Mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr treffen wir uns im Vereinsheim am Sportplatz.
Traut Euch und kommt einfach vorbei oder ruft mich vorher an: 0157 50663584.

Ich freue mich auf Euch.
Claudia Weber
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HIER DIE ERFOLGREICHEN SPORTLERINNEN UND SPORTLER UNSERER BREITENSPORTGRUPPE

Lia Albrecht, Monika Bollen, Thorsten Buhrmester, Heinz Dercks, Irmgard Dicks, Andrea Diepers, Ralf 
Diepers, Gabi Diepers, Peter Eickmanns, Birte Germer, Rüdiger Germer, Susanne Grüters, Daniela Gub-
bels, Sandra Hünnekes, Heinz Hünnekes, Franz-Heinz Hünnekes, Dr. Wilhelm Hüsch, Alexandra Joswig, 
Sabine Kanzen, Verena Kilders, Verena Kisters, Sebastian Kisters, Ernst Kolmanns, Norbert Käfer, Marion 
Laakmann, Hermann Laakmann, Andrea Lucas, Uwe Lucas, Martin Markwart, Rudi Martens, Stefan Meier,
Stefanie Meyer, Günter Nebelung, Ferdi Nießen, Alexandra Nießen, Sabine Oertel, Christian Pasch, 
Peter Pasch, Willi Pellander, Margret Pricken, Hedi Römmen, Heinz-Josef Römmen, Janine Römmen, Sylke 
Schacht, Dorothea Schliewa, Arnold Schönecker, Helmut Schüngel, Lutz Spauschus, Karl-Heinz Staudt, 
Stephan Straetmans, Cilli Tophoven, Julia Trienekens, Monika Trienekens, Petra van Bergen, Corinna Velder, 
Dirk von Gruchalla, Susanne von Gruchalla, Gerda van Rickelen, Claudia Weber, Rainer Weber, Reinhard 
Wegener, Walburga Willemsen und Herbert Wolters

SOWIE UNSERE 
JUGENDLICHEN:

Felix Eickmanns
Mattea Korsten

Lise Anhuf
Jana Hennesen

Carolin Molderings
Alexander Klemenz
Jana Hankammer

Felix Cleve
Mareike van Bergen

Julia Goertz
Mona Hennesen

Leonie van Rickelen
Lukas Langenstein
Sarina Theyßen

Mara van Bergen
Marie Schoenmakers

Friederike Wolters
Sarah Ryan
Alex Bledzki

Herzlichen Glückwunsch!

Der TSV Nieukerk war im Bereich Sportabzeichen auch in diesem Jahr wieder sehr aktiv. Die Brei-
tensport-Gruppe hat wieder geschlossen die Übungen für das Deutsche Sportabzeichen absolviert.
Für das deutsche Sportabzeichen muss jeweils eine Übung aus den Kategorien Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination absolviert werden. Weiterhin muss alles fünf Jahre ein Schwimm-
nachweis vorgelegt werden.
Der Spaß an der vielseitigen Bewegung steht dabei im Vordergrund. Ob das Sportabzeichen in 
Gold, Silber oder Bronze errungen wurde, spielt hier eine untergeordnete Rolle. Dabei sein ist alles.



Wir

drücken

die Daumen!


